Finanz AG des Kokreises

Formular zur Beantragung von Projektmitteln

Antrag

gestellt am (Datum - dd/mm/jj): 13.09.2019

Ver.antwortliche Person: Judith Amler

Mailadresse: judith.amler@attac.de

Telefon: 0176/62486383

fir (Arbeitsstruktur): KoKreis

Zeitraum des Projektes: HRS 2019 - HRS 2020
Bezeichnung des Projekts BuUndnisbeitrag fiur die Kampagne

"Aufstehen gegen Rassismus"

Erlauterung der beantragten Aktivitidten
Was wird geplant? Wo? Wie?
Welche Themen werden bearbeitet?

Weitere Unterstitzung der Kampagne "Aufstehen gegen Rassismus®, in der sich
Attac seit 2016 engagiert. Dazu z&hlen

- der Ausbau der Multiplikator*innen-gestutzten
L,.Stammtischkampfer*innen“-Ausbildung zur Zurickdrangung rassistischer und
extrem rechter Parolen

- die internationale Vernetzung von Blindnissen vieler Lander gegen Rassismus und
die radikale Rechte

Was sind die Ziele der Aktivitaten?

Aufstehen gegen Rassismus steht fir eine Kampagne, die Menschen dazu ermutigt
und beféahigt, gegen rassistische Hetze von AfD und Co. aufzustehen und klar zu
sagen, dass unsere Alternative Solidaritat heif3t. In der Schule, an der Uni, bei der
Arbeit, auf dem Ful3ballplatz, beim Konzert — tberall! Eine Kampagne, bei der wir

Wie wird das Erreichen der Ziele liberpriift/gemessen?

Monitoring durch den Arbeitsausschuss des Blindnisses "Aufstehen gegen
Rassismus”, in dem Attac durch Judith Amler, die an den KoKreis und Rat berichtet,
vertreten ist.
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Welches sind die Zielgruppen?
bitte einzelne Gruppen definieren

Zielgruppe ist im weitesten Sinne die gesamte Gesellschaft. Im Konkreten adressiert
z. B. die "Stammtischkampfer*innen-Ausbildung“ Menschen aus verschiedensten

Zusammenhéngen, von Gewerkschaften und Kirchen tber Initiativen fur Geflichtete
bis hin zu Kleingartenvereinen; auch Attac-Regionalgruppen sind angesprochen und

Wie werden die unterschiedlichen Zielgruppen jeweils erreicht?

Die Kampagne betreibt intensive Offentlichkeitsarbeit tiber ihre Homepage, Mailings,
Social Media u. Printerzeugnisse; die ,Stammtischkdmpfer*innen“-Ausbildung wird
von Menschen, die Gber unterschiedlichste Kanéle wie Uber die Homepage, ihre
Zusammenhange, die Presse, Social Media etc. erreicht werden, intensiv

Sind Publikationen geplant?

G nein @ ja Wenn ja: Welche Publikation/en sind
geplant Thema, Umfang, Kosten, Auflage)?

Wie erreichen diese die Zielgruppe/n?

Zahlreiche Veroffentlichungen des Bundnisses (s. zu den bisherigen z. B.
https://www.aufstehen-gegen-rassismus.de/material/flyer-etc/), dazu kommen in
kommenden Jahr, wenn sich die PG "Attac gegen Rechts" organisiert hat,
hoffentlich Attac-eigene Materialien.

Offentlichkeitsarbeit
Wie wird das Projekt / das Thema in der Offentlichkeit beworben?

Wie wird das Projekt / das Thema in Attac beworben?

Offentlichkeit:
- Mailings, Pressemitteilungen und Social Media-Auftritte des Bundnisses

Attac-intern:
- Verteilung Uber die Gruppenliste; Nutzung im Rahmen der Presse- und Social
Media-Arbeit von Attac

Wer ist verantwortlich fiir die entsprechende Website?

(Name, Mailadresse) Blndnis; attac-interner Auftritt im Aufbau

Gibt es Kooperationspartner*innen?

O nein @ ja Wenn ja: Welche?

"Aufstehen gegen Rassismus” wird im engeren Kreis von der VVN/BdA, den
Naturfreunden Deutschlands, der LINKEN, den Jusos und Attac koordiniert; hinzu
kommen zahlreiche weitere unterstiitzende Verbande wie z. B. der Zentralrat der
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10.

11.

12.

13.

Erwartete Kosten

Sachkosten

Raummiete
Honorare

Publikationen (Flyer, Broschiire, ...

Produktionen (Banner, etc.)
Fahrtkosten
Ubernachtungskosten
Beitrdge / TN-Gebiihren

GESAMT

)

Einzelkosten

Gesamtkosten

Kommentar

100,- EUK

400,- EUR

2.500,- EUR

3.000,- EUR

Erwartete Einnahmen

Eigenanteil

Beitrage von Partner*innen
Teilnahme-Gebiihren
Spenden

Verkaufserlose

Antrag Attac

andere Antrage

GESAMT

Einnahmen

Kommentar

0,- EUR

Ressourcen Bundesbiiro

welche Zuarbeit aus dem Bundesbliro (Aktionsunterstiitzung, Pressearbeit, Campaigning, Serienbriefe,

etc.) soll angefragt werden?

fallweise Unterstitzung vor Allem durch die Offentlichkeitsarbeit

Weitere Erlduterungen

Sollte mehr Platz benétigt werden, bitte weiter unter Text anfiigen

Die vergangenen zwo6lf Monate haben gezeigt, dass die AfD und weitere
Akteur*innen, die rassistische Propagande verbreiten, in manchen Teilen des
Landes zuriickgedréangt werden kdénnen; der Protest zivilgesellschaftlicher
Akteur*innen, die auf rote Linien bestehen und fir eine vielféaltige und solidarische

drucken

Felder lI6schen

(Die obigen Buttons funktionieren mit dem kostenlosen Acrobat Reader - https.//get.adobe.com/de/reader/)
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	ubü

	Antragstellung: 13.09.2019
	verantw: Judith Amler
	Mail: judith.amler@attac.de
	Tel: 0176/62486383
	Attac: KoKreis
	von - bis: HRS 2019 - HRS 2020
	Name1: Bündnisbeitrag für die Kampagne 
	Name2: "Aufstehen gegen Rassismus“
	Akti: Weitere Unterstützung der Kampagne "Aufstehen gegen Rassismus“, in der sich Attac seit 2016 engagiert. Dazu zählen
- der Ausbau der Multiplikator*innen-gestützten „Stammtischkämpfer*innen“-Ausbildung zur Zurückdrängung rassistischer und extrem rechter Parolen
- die internationale Vernetzung von Bündnissen vieler Länder gegen Rassismus und die radikale Rechte
- die Organisation und Unterstützung von Mobilisierungen gegen Rechts
	Ziele: Aufstehen gegen Rassismus steht für eine Kampagne, die Menschen dazu ermutigt und befähigt, gegen rassistische Hetze von AfD und Co. aufzustehen und klar zu sagen, dass unsere Alternative Solidarität heißt. In der Schule, an der Uni, bei der Arbeit, auf dem Fußballplatz, beim Konzert – überall! Eine Kampagne, bei der wir aus dem ständigen Reagieren heraus kommen und aktiv für ein buntes und solidarisches Deutschland auf die Straße gehen.

Eine Kampagne, die auf die Aktivität von Vielen setzt und bei der jede und jeder vor Ort einen Beitrag leisten kann. Wir wollen die Mehrheit derjenigen sichtbar machen, die sich gegen Rassismus und Faschismus stellen und sagen: Nie wieder! (Siehe ausführlich https://www.aufstehen-gegen-rassismus.de/kampagne-2/).
	Eva: Monitoring durch den Arbeitsausschuss des Bündnisses "Aufstehen gegen Rassismus“, in dem Attac durch Judith Amler, die an den KoKreis und Rat berichtet, vertreten ist.
	Zielgr: Zielgruppe ist im weitesten Sinne die gesamte Gesellschaft. Im Konkreten adressiert z. B. die "Stammtischkämpfer*innen-Ausbildung“ Menschen aus verschiedensten Zusammenhängen, von Gewerkschaften und Kirchen über Initiativen für Geflüchtete bis hin zu Kleingartenvereinen; auch Attac-Regionalgruppen sind angesprochen und nehmen das Angebot wahr.

	ErrZielgr: Die Kampagne betreibt intensive Öffentlichkeitsarbeit über ihre Homepage, Mailings, Social Media u. Printerzeugnisse; die „Stammtischkämpfer*innen“-Ausbildung wird von Menschen, die über unterschiedlichste Kanäle wie über die Homepage, ihre Zusammenhänge, die Presse, Social Media etc. erreicht werden, intensiv nachgefragt.
	Publi: Zahlreiche Veröffentlichungen des Bündnisses (s. zu den bisherigen z. B. https://www.aufstehen-gegen-rassismus.de/material/flyer-etc/), dazu kommen in kommenden Jahr, wenn sich die PG "Attac gegen Rechts" organisiert hat, hoffentlich Attac-eigene Materialien.
	Group7: 7ja
	PR: Öffentlichkeit:
- Mailings, Pressemitteilungen und Social Media-Auftritte des Bündnisses

Attac-intern:
- Verteilung über die Gruppenliste; Nutzung im Rahmen der Presse- und Social Media-Arbeit von Attac
	Wer ist verantwortlich für die entsprechende Website: Bündnis; attac-interner Auftritt im Aufbau
	Group9: 9ja
	Evaluation: "Aufstehen gegen Rassismus" wird im engeren Kreis von der VVN/BdA, den Naturfreunden Deutschlands, der LINKEN, den Jusos und Attac koordiniert; hinzu kommen zahlreiche weitere unterstützende Verbände wie z. B. der Zentralrat der Muslime, (Regional-)Gruppen, lokale Bündnisse und Aktivist*innen.
	K10: 
	K11: 100,- EUR
	K20: 
	K21: 
	K30: 
	K31: 
	K40: 
	K41: 
	K50: 
	K51: 
	K60: 
	K61: 
	K70: 
	K71: 400,- EUR
	K80: 
	K81: 
	K90: 
	K91: 2.500,- EUR
	K100: 
	K101: 
	K110: 
	K111: 
	K121: 3.000,- EUR
	KommKosten: 
	E1: 
	E2: 
	E3: 
	E4: 
	E5: 
	E6: 
	E7: 
	E8: 
	E9: 
	E10: 0,- EUR
	KommEinnahmen: 
	Bubü: fallweise Unterstützung vor Allem durch die Öffentlichkeitsarbeit
	Erläut: Die vergangenen zwölf Monate haben gezeigt, dass die AfD und weitere Akteur*innen, die rassistische Propagande verbreiten, in manchen Teilen des Landes zurückgedrängt werden können; der Protest zivilgesellschaftlicher Akteur*innen, die auf rote Linien bestehen und für eine vielfältige und solidarische Gesellschaft einstehen, wirkt vielerorts. An anderen Orten müssen Strukturen teils noch aufgebaut und/oder deutlich gestärkt werden – ohne dass die Bedingungen hierfür seit den Landtagswahlen in Brandenburg und Sachsen, die eine erschreckende Ausbreitung der AfD und ihrer Diskurse in vielen Regionen dieser Länder dokumentieren, einfacher geworden wären: Es ist damit zu rechnen, dass People of Colour, migrantische Communities, Menschen, die in unserer Gesellschaft bereits heute oft unter massiver Ausgrenzung leiden, in Zukunft verstärkt angegriffen und beispielsweise die Finanzierung der Infrastruktur für eine solidarische und emanzipatorische Zivilgesellschaft zunehmend in Frage gestellt wird. Die Kampagne möchte ihre Aktivitäten daher weiterführen und verstärken, wofür sie die Unterstützung ihrer Bündnispartner*innen dringend braucht.

	Speichern unter: 
	Speichern: 
	Löschen: 


